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4. Kreisklasse Herren OHZ

TV Gut Heil Axstedt II : FSC Stendorf V 
Samstag, 25.03.2023, 16:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
dem TV Gut Heil Axstedt II und dem FSC Stendorf V

Was war das für ein Krimi: Mit 7:7 in den Spielen und mit 23:25 Sätzen trennten sich die Spieler des
FSC Stendorf V beim Auswärtsspiel in der 4. Kreisklasse Herren OHZ am Samstagnachmittag vom
TV Gut Heil Axstedt II. Rund 90 Minuten dauerte das Match, ehe Lisa-Marie Böhning das
Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes sicherte. Einen großen Verdienst zur
Punkteteilung leistete Armin Völker, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Zwischenzeitlich konnten Fuhrken / Beyer zwar einen Satz für
sich entscheiden, verloren die Partie gegen Böhning / Heidelberg aber trotzdem mit 5:11, 11:9, 6:11,
10:12. Ohne Mühe gewannen dann Lühring / Büttner ihr Doppel, da kein Gegner gestellt werden
konnte. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Trotz des Verlustes der ersten
beiden Sätze gewann wenig später Cord Fuhrken sein Match gegen Lisa-Marie Böhning noch mit 6:
11, 7:11, 11:3, 11:2, 14:12. Hitchcock hätte das Drehbuch zu diesem Spiel nicht spannender
schreiben können. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit
lediglich zwei Punkten Differenz endete. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Armin Völker war für
Michael Lühring schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Ohne
Mühe gewann im Anschluss Jens Büttner sein Einzel, da kein Gegner gestellt werden konnte. Sah
der 2:0-Satzrückstand im Match von Marco Beyer gegen Petra Heidelberg bereits wie eine
Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Marco Beyer zurück ins Spiel und gewann es noch im
Entscheidungssatz. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:2. Chancenlos war
dagegen am Nachbartisch Cord Fuhrken gegen Armin Völker nicht, aber mehr als ein gewonnener
Satz sprang in dem anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel nicht heraus.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Michael Lühring letztlich parat, um Lisa-Marie Böhning
final zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 6:
11, 6:11, 5:11. Nicht so gut lief es für Jens Büttner beim 4:11, 5:11, 5:11 gegen Petra Heidelberg.
Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 4:5. Ohne Mühe gewann anschließend
Marco Beyer sein Einzel, da kein Gegner gestellt werden konnte. Jens Büttner verlor seine Partie
dagegen gegen Armin Völker unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 5:11, 2:11, 4:11. 0:13
(Büttner) bzw. 5:2 (Volk) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden
Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Cord Fuhrken gelang es, Petra Heidelberg im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem gemäß des
Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Leider
musste der FSC Stendorf V anschließend das folgende Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging
somit schnell an den TV Gut Heil Axstedt II. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte
folgendes Ergebnis: Heimteam 7 Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Marco Beyer und Lisa-Marie
Böhning holten am Ende eines langen Punktspiels im abschließenden Einzel noch einmal alles aus
sich heraus. Wenige Chancen hatte indessen Marco Beyer bei der Niederlage in drei Sätzen gegen
seine Kontrahentin Lisa-Marie Böhning. Seit Beginn der Saison war dies der 7. Sieg von Böhning,
während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 13 verbleibt. Dieser Einzelerfolg rettete das
Unentschieden ins Ziel.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TV Gut Heil Axstedt II die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 1:27 bei 0 Saison-Siegen, 13 Niederlagen und einem Unentschieden
ab. Die Mannschaft des FSC Stendorf V erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 7:21. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TV Gut Heil Axstedt II

Doppel: Fuhrken / Beyer 0:1, Lühring / Büttner 1:0 
Einzel: C. Fuhrken 2:1, M. Lühring 1:2, J. Büttner 1:2, M. Beyer 2:1 

 FSC Stendorf V
Doppel: Böhning / Heidelberg 1:0 
Einzel: A. Völker 3:0, L. Böhning 2:1, P. Heidelberg 1:2


